
Den Glauben in Frieden leben – 22. November 2024 
 
 

Impuls 
Jesus Christus hat seine Apostel und Jünger ausgesandt „bis an die Grenzen der Erde“,  
um das Evangelium zu verkünden und den Menschen zu dienen.  
Dabei stießen die Apostel und Jünger immer wieder auf Ablehnung und Feindseligkeiten.  
Auch heute noch gibt es zahlreiche Regionen, in denen Christen Unterdrückung und Verfolgung erfahren, 
wenn sie sich offen zu ihrem Glauben an Jesus Christus bekennen. 
Vereinen wir uns im Gebet mit den verfolgten Christen weltweit, jetzt und jeden Tag neu.  
 
 
Gebet: 
 
Allmächtiger, ewiger Gott, himmlischer Vater! 
 
Aus allen Völkern führst du 
deine Kirche zusammen. 
Durch deinen Sohn 
und in der Kraft des Heiligen Geistes 
hast du sie zum Sakrament des Heiles  
für alle Menschen dieser Erde gemacht. 
 
Stärke unsere Brüder und Schwestern, 
die wegen ihres Glaubens verfolgt werden. 
Gib ihnen Kraft und Geduld, 
damit sie in ihrer Bedrängnis 
auf dich vertrauen 
und sich als deine Zeugen bewähren. 
Gib ihnen die Kraft, in der Nachfolge Christi  
das Kreuz zu tragen 
und auch in der Drangsal 
ihren christlichen Glauben zu bewahren. 
 
Unser Gebet, unsere Aufmerksamkeit, 
unsere tatkräftige Hilfe soll sie begleiten. 
So wird auch ihre Hingabe, 
ihr Zeugnis trotz allen Leids 
zum Segen – für uns, die Kirche 
und die ganze Welt. 
Amen. 
 


